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häufig waren und Gyrini im nahen Gewässer
sich vorfanden, ganze Strecken umgraben und
umwühlen liefs.

Anzeigen.
Beschreibung und Abbildung der Eyer und

kümtlichen Nester der Vögel, welche in
der Schweiz, in Deutfchland und den an--
grunzenden nördlichen Ländern brüten,
vonH. R. Schinz Med. Dr. i. Heft. Zürich
(in Commission bey Orell, Füefsly u. Comp.)
I8i8- 4- IV. 4. und 6 colorierte Kuprer-
tafeln. (Subscriptionspeis 4 Schweizerfr.)

Dies ist der Anfang eines Werks, das
allerdings eine beueutende Lücke in der ornitho-
logischen Litteratur auszufüllen verspricht.
Nach dem vor uns liegenden Hefte, werden alle
über diese Gegenstände schon erschienenen
Werke, obgleich einige derselben nicht ohne
Verdienst sind, weit hinter diesem zurück bleiben

müssen. Die Abbildungen sind nicht nur
der Natur vollkommen getreu, sondern auch
mit allem Fleifs, sowohl in Hinsicht auf Zeichnung

und Stich als auf Färbung so ausgeführt
dafs sie sich neben den schönsten orni-

thologischenKupferwerken, wie sie die neuern
Zeiten geliefert haben dürfen sehen lassen.
Der Text ist kurz, aber zur Erläuterung der
Kupfertafeln hinreichend. Die in diesem Heft
enthaltenen Nester und Eeyer sind folgende:
Taf. î. Nest und Eyer des Sumpßängers
Sylvia palustris Bechst., wobey auch dieser
Vogel selbst, von dem noch keine gute Abbildung

existirt, in beyden Geschlechtern
vortrefflich dargestellt erscheint. Es ist eine in
dem Verzeichnifs der Schweizerischen Vögel
noch nicht aufgeführte Art, die Dr. Schinz
zuerst in der Gegend von Schwyz entdeckt
hat. Dr. Mëyer in Offenbach hat sie zuerst
unter dem Namen S. fiuviatüis beschrieben.
(Taschenbuch, der D. Vögelkunde 1, p. 229.)
Wir wünschten dafs auch Hr. Dr. Schinz
diesen Namen wie Temmink (Man. p. 128.
beybehalten hätte, denn Bechsteins und Meyers
S. palustris gehört als alter Vogel zu S. arun-
dinacea (Lath. Meyer und Temmink) und nicht
zu dieser Art.

Taf. 2. Nest und Eyer des Rohrsängers.
S. arundinacea Lath. Der verschiedene Bau
und Stand dieses Nestes ist ein hinlänglicher
Grund diesen Vogel von der vorher erwähnten
als Art zu trennen, so ähnlich auch übrigens
beyde einander sind.

Taf. j. Nest und Ey des Schilfsängers
S. phragmitis. Bechst.

T. 4 — 6. stellen die Eyer von Platalea
leucorodia, Ciconia alba, Ardea cinerea und
purpurea, stellaris, minuta, Nuraenius arquata,
Haematopus ostralegus Recurvirostra
avocetta Scolopax rusticola, media, galhnago und
Vanellus cristatus, dar, von weichen die meisten

hier zum erstenmale abgebildet erscheinen.
Die Nester - und Eyersammlung des Hrn.

D. Schinz, die schon jetzt nahe an 200 Arten
begreift und durch die zahlreichen Verbindungen

mit einheimischen und auswärtigen Orni-
thologen immer gröfsere Vollständigkeit und
Reichthum an Seltenheiten gewinnt, setzt den
Herausgeber dieses Werks in den Stand, in
demselben bey weitem mehr zu leisten, als
wohl irgend ein anderer leisten könnte so
dafs alle Freunde der Ornithologie der
Fortsetzung dieses classischen Werks mit Vergnügen

entgegen sehen dürfen.

Musée helvétique d'hist. naturelle Botanik
que etc. Museum der Naturgeschichte
Helvetiens, botanische Abtheilung, bearbeitet

von N. B. Seringe, /tes u. 2tes Heft.
Bern Bey Burgdorfer \%\%. 4. 4 Bogen Text
mit 1 colorirteli und einem schwarzen
Kupfer. 2 Schw. Fr.)

Inhalt : 1. Allgemeine Bemerkungen über die
Rosen.

2. Beschreibung der rothblättrigen Rose*
(Rosa rubrifolia) mit ihren Veränderungen.

Hierzu die Kupfertafeln.
3. Bemerkungen über die 6 ersten Lieferun¬

gen von Redoutés Prachtwerke über die
Rosen.

Das *te und 4te Heft der botanischen
Abtheilung dieses Werks, welche eine Monographie

der Gattung Pyrola enthalten, sind unter
der Presse und werden nächstens erscheinen.
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